
chen Dank im Voraus für Ihre Un-
terstützung.

Wir wünschen Ihnen eine schö-
ne Adventszeit und einen guten 
Rutsch in ein neues Jahr, das hof-
fentlich wieder bessere Zeiten für 
uns bereithält. Wir freuen uns, 
wenn es wieder losgeht und wir 
Sie wie früher am Egelsee begrüs-
sen dürfen.

Freundliche Grüsse
Franziska Schaer

Editorial
Liebe Leistmitglieder
Liebe Leserinnen und Leser

Vielleicht geht es Ihnen auch so, 
dass Sie froh sind, dass das Jahr 
2020 bald zu Ende geht. Die Ge-
sellschaft hat sich verändert, Hän-
deschütteln, Umarmen, Theater, 
Konzerte, Museen, unbeschwer-
te Restaurantbesuche und vieles 
mehr gehören nicht mehr zu un-
serem Alltag. Auch wir im SOML 
mussten auf fast alle Anlässe ver-
zichten, die traditionell zu unse-
rem Jahresprogramm gehören. 

Das Vereinsbeizli bleibt vorläu-
fig bis Ende Jahr geschlossen. An 
unserer letzten Vorstandssitzung 
haben wir uns auch mit dem Jah-
resprogramm 2021 befasst und 
werden dieses provisorisch für 
das 1. Halbjahr in dieser Ausgabe 
vorstellen. Es gilt weiterhin der 
Hinweis, dass Sie sich auf unsere 
Homepage informieren können, 

ob ein Anlass effektiv stattfindet 
oder ob das Beizli geöffnet hat. 

Umso mehr freut es mich, dass es 
auch in diesen unsicheren Zeiten 
Leute gibt, die einen Neuanfang 
wagen. Zwei davon werden Ihnen 
in dieser Ausgabe vorgestellt. Be-
sonders ans Herz legen möchte 
ich Ihnen einen Besuch im neuen 
Werkstatt-Bistro Anker. Falls Sie 
noch auf der Suche nach Weih-
nachtsgeschenken sind, werden 
Sie dort sicher fündig. 

Kürzlich wurde ich angefragt, wie 
lange es die Zeitung EGELSEE ei-
gentlich schon gibt. Zu meiner ei-
genen Ueberraschung befinden wir 
uns bereits im 34. Erscheinungs-
jahr! Helfen Sie mit, unser selbst-
tragendes Quartierblatt wei- 
ter zu erhalten, sei es durch Hin-
weise für spannende Beiträge aus 
dem Quartier oder durch einen fi-
nanziellen Zustupf. 
Einen Einzahlungsschein dazu fin-
den Sie in dieser Ausgabe. Herzli-
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Seniorenvilla Grüneck | Pflegeresidenz
Grüneckweg 14 | 3006 Bern | Telefon 031 357 17 17
info@grueneck.ch | www.grueneck.ch

Ein Haus der Senevita - Gruppe

Tag der offenen Tür
Samstag, 12. Oktober ∙ 11.00 - 15.00 Uhr

• Frisch gezapftes Weissbier
• Schweinshaxen vom Grill 
• Weisswürste mit Brezel
• Schweinsbraten mit Knödel 
• Bayrischer Zwetschgendatschi

• Geführte Rundgänge 
• Stimmungsmusik mit Piff-Sound 
• Spiele, Spass und tolle Preise

Servus, o’zapft is! 
Geniessen Sie Bayern bei uns

Das Team der Seniorenvilla Grüneck freut sich auf spannende Begegnungen

Seniorenvilla Grüneck | Pflegeresidenz
Grüneckweg 14 | 3006 Bern | Telefon 031 357 17 17
info@grueneck.ch | www.grueneck.ch

Ein Haus der Senevita - Gruppe

Pflegeresidenz

Dürfen wir Sie zu einer unverbindlichen Hausführung begrüssen?        
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

• Ruhige Oase im Gryphenhübeliquartier
• Lebensort mit viel Wärme
• Familiäres Ambiente
• Service mit besonderer Note
• Respekt ist unsere Basis
• Kompetente und einfühlsame Pflege
• Liebevolle und individuelle Betreuung
• Kulturelle Veranstaltungen
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Treffen wir uns auf einen Kaffee an der Ankerstrasse?
In den vergangenen Monaten ga-
ben sich an der Ankerstrasse 29 die 
Handwerker die Klinke in die Hand. 
Entstanden ist ein schmuckes Werk-
statt-Bistro, ein spezieller Treff- 
punkt fürs Quartier. Ein Ort, wo 
man gemütlich einen Kaffee oder 
eine exquisite Trinkschokolade ge-
niessen kann und die Werke der 
hier Beschäftigten bestaunen und 
erwerben kann. Betreiber des in-
kludierenden Lokals ist die Stiftung 
Brunnadere-Huus. 

Über 300 Tandems sind seit dem Bis 
anhin befanden sich die Ateliers des 
Brunnadere-Huus in verschiedenen 
Räumen und Häusern rund um den 
Standort am Elfenauweg. – Eine 
eher unpraktische Situation. Mit 
dem neuen Lokal an der Ankerstra-
sse eröffnen sich für das Brunnade-
re-Huus ganz neue Möglichkeiten. 
Die hellen, grossen Räume sind ideal 
zum Arbeiten, in den Schaufenstern 
lassen sich die Werke präsentieren, 
ein angrenzender Raum dient nicht 
nur als Verkaufsladen sondern bie-
tet auch Platz für ein kleines Bistro. 
So sind die Menschen, die hier arbei-
ten direkt in einen echten Arbeits-
prozess eingebunden. Beschäftigte, 
die im Brunnadere-Huus wohnen, 
legen den kurzen Arbeitsweg zu 
Fuss zurück, ihr Tag erhält dadurch 
eine neue Struktur. 
An ihrem Arbeitsort an der Anker-
strasse erleben und gestalten die 
Beschäftigten Produktion und Ver-
kauf mit. Der fliessende Übergang 
zwischen Arbeits- und Verkaufs-
bereich ermöglicht persönliche 
Kontakte. Ziel ist es, ins Gespräch 
zu kommen, sich aktiv im Quartier 
zu vernetzen und die Teilhabe der 
begleiteten Personen am gesell-
schaftlichen Leben zu verbessern. 
Im Werkstatt-Bistro stehen neben 
Getränken auch kleine, hausge-
machte Snacks auf der Karte. Je-
doch werden weder ganze Mahl-
zeiten angeboten noch Alkohol 
ausgeschenkt.
Das Werkstatt-Bistro ist von Mon-
tag bis Freitag morgens von 9:00 
Uhr bis 11:30 Uhr und nachmittags 

von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr offen. 
Im Anker gibt es viele tolle Pro-
dukte zu entdecken: Arbeiten aus 
Ton, Holz und Papier. Nützliche und 
schmucke Unikate, tolle Geschen-
kideen, sorgfältig gestaltete Karten 
für jeden Anlass. Künftig ergänzen 
auch Produkte anderer Organisati-
on der Behindertenhilfe das Sorti-
ment. 

Wer arbeitet im Anker?

Die Werkstatt an der Ankerstrasse 
29 in Bern, bietet 10 Arbeitsplät-
ze für Personen, für die eine ge-
schützte Werkstätte keine Arbeits-
möglichkeit darstellt. Sie dient den 
Menschen vor allem zur sozialen 
Teilhabe an Arbeitsprozessen. 
Im Anker bieten sich Arbeitsmög-
lichkeiten in den Bereichen «kre-
ativ» und «Dienstleistungen» an. 
Die Tage sind klar strukturiert und 
das Arbeitssetting wird so gestal-
tet, dass jeder Arbeitsschritt den 
Fähigkeiten und Ressourcen der 
einzelnen Nutzerin oder des einzel-
nen Nutzers entspricht. Beeinträch-
tigungen werden durch unterstüt-
zende Hilfsmittel ausgeglichen. Ein 
zentraler Auftrag der Arbeitstätig-
keit in der Werkstatt liegt in der 
Herstellung von Produkten für den 
Verkauf. Tätigkeiten wechseln sich 
entsprechend der Produktenach-
frage ab. 

Konkret stehen folgende Arbeits-
möglichkeiten zur Verfügung: Holz-, 
Ton- und Papierbearbeitung sowie 
die Hauswirtschaft. 

Kurzportrait Brunnadere-Huus

Das Werkstatt Bistro «Anker» ist ein 
Projekt der Organisation Brunna-
dere-Huus und die wiederum wird 
von der Stiftung Brunnadere-Huus 
getragen. Die Stiftung Brunnade-
re-Huus hat den Zweck, soziale und 
therapeutische Einrichtungen für 
Menschen mit einer Behinderung 
einzurichten, zu betreiben oder zu 
unterstützen. Sitz der Stiftung ist 
Bern. Die Stiftung besitzt eine Be-
triebsbewilligung der Gesundheits-, 
Sozial- und Integrationsdirektion 
(GSI) mit einer entsprechender Leis-
tungsvereinbarung. 
Die Organisation Brunnadere-Hu-
us sieht ihren Beitrag darin, die Le-

	  

	  

	  

Ein sorgfältig erarbeitetes Farb- und Materialkonzept schafft im Bistro ein 
behagliches Ambiente.

	  

	  

	  

Schattenspiele – Tonkugeln bestückt 
 mit Lichterketten sorgen für verblüf-
fenden Lichtzauber.
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bensqualität der begleiteten Perso-
nen (Dienstleistungsnutzer/-innen) 
aus deren Sicht zu verbessern. Weg 
von der Fürsorge und dem Aus-
gleich vermeintlicher Defizite da-
hingehend, dass sich die Unterstüt-
zungsleistungen am individuellen, 
behinderungsbedingten Bedarf der 
Betroffenen, deren Willen und per-
sönlichen Möglichkeiten und Fähig-
keiten auszurichten. 
Das Verständnis von Beeinträchti-
gung orientiert sich an der Defini-
tion der UN-Konvention über die 
Rechte von Menschen mit Behinde-
rung (Art. 1, Absatz 2): „Menschen, 
die langfristig körperliche, psychi-
sche, geistige oder Sinnes-Beein-
trächtigungen zeigen, die im Zu-
sammenspiel mit verschiedenar-
tigen Beschränkungen seitens der 
Mehrheitsgesellschaft ihre volle, 
tatsächliche und gleichwertige 
Teilnahme in der Gesellschaft be-
hindern können .“ 

Beeinträchtigung wird damit als 
offenes und dynamisches Phäno-
men verstanden, welches erst aus 
der Interaktion zwischen Personen 
mit Beeinträchtigungen und ihrer 
sozialen und materiellen Umwelt 
entsteht bzw. dadurch, dass Chan-
cen nicht bestehen und Verhaltens-
weisen und Fähigkeiten nicht den 
allgemeinen gesellschaftlich aner-
kannten Normen und Erwartungen 
entsprechen. 

Die Organisation bietet Begleitung 
und Unterstützung in den Berei-
chen Wohnen, Arbeit und Freizeit. 

Interessieren Sie sich für unsere 
Organisation? Möchten Sie uns mit 
einer Spende unterstützen? Unser 
Spendenkonto PC-30-14028-1.

Rufen Sie an 031 350 16 50 oder 
informieren Sie sich auf unserer 
 Website: www.brunnadere-huus.ch 

Ueli Wyrsch, Leiter

	  

	  

	  

	  

Schmucke Unikate aus Papier – eine 
hübsche Geschenkidee.

	  

	  

	  

	  

Kreative und stilvolle Karten für jede 
Gelegenheit

MO – FR: 9.00 – 11.30 Uhr  |  13.30 – 17.00 Uhr

Gegen Abgabe dieses Gutscheins erhalten  
Sie zwei Tassen Kaffee zum Preis einer Tasse. 

GUTSCHEIN – Unser Kennenlern-Angebot

2 für 1
Besuchen Sie uns an der  
Ankerstrasse 29 in Bern.
Wir freuen uns auf Sie.

brunnadere-huus.ch

Seit eineinhalb Jahren finanziert die 
Stadt Bern Personen im AHV-Alter, 
die über knappe finanzielle Mittel 
verfügen, die sogenannten «Be-
treuungsgutsprachen». Damit kön-
nen Notrufsysteme, Hilfsmittel, 
Mahlzeitendienste, Mittagstische, 
Begleitdienste, Haushaltshilfen 
oder kleinere Wohnungsanpassun- 
gen finanziert werden. Auch Kos-
tenbeiträge an institutionelle, 
betreute Wohnformen sind mög-
lich. Als Voraussetzung für diese 
Kostengutsprachen gilt, dass ein 
gewisses steuerbares Einkommen 
und Vermögen nicht überschritten 
wird. Unterstützungsleistungen im 
Alltag müssen in der Regel selbst fi-
nanziert werden.

Mit «Nachbarschaft Bern» (www.
nachbarschaft-bern.ch) hat die 
Stadt bereits eine Vermittlungs-
stelle geschaffen, die unkompli-
ziert und kostenlos Unterstützung 
und Kontakte zwischen Nachbarin-
nen und Nachbarn vermittelt. Dies 
genügt aber nicht immer. Oft be-
nötigen Betroffene professionelle 
Hilfe und die Angehörigen Entlas-
tung. Da diese jedoch nicht für alle 
finanzierbar ist, hat die Stadt Bern 
mit den «Betreuungsgutsprachen» 
ein Pilotprojekt gestartet, das vor-
erst bis Frühling 2022 läuft. 

Weitere Informationen unter www.
bern.ch/betreuungsgutsprachen 
oder rufen Sie uns an: Telefon 031 
321 63 11.

Evelyn Hunziker
Leiterin Kompetenzzentrum Alter 
der Stadt Bern

Projekt
«Betreuungsgut-
sprachen» gut 
angelaufen



5

Würdevoll  
und persönlich.

Reto Zumstein
Stv. Geschäftsleiter

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern, www.egli-ag.ch
24 h-Telefon 031 333 88 00

Bern und Region

Entreprise de peinture

Tania Suyasa-Emch
Gantrischstrasse 52
CH-3006 Bern
079 200 48 78
diemalerin@gmx.ch
www.die-malerin.com

8

HIER KÖNNT
E 

IHR INSERAT
 

STEHEN!

WEITERE INFO
S 079 743 

72 21 

Öffnungszeiten:
Mo – Do 8.00 – 19.00 Uhr
Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Freudenberg Apotheke
Bern-Ostring
Tel. 031 351 96 33

Der Rundum-
Service vor 
Ihrer 
Haustüre...  

...damit Sie 
rundum gesund 
bleiben!
Ins. Freud 190x68.5.indd   1 30.7.2008   10:06:04 Uhr

 
 

Gesucht: Mehrfamilienhaus im 
Quartier Schosshalde oder Murifeld 

für einen solventen privaten Anleger. Das Objekt 
kann neuwertig sein oder Renovationsbedarf 
aufweisen. 
 
Kontaktieren Sie uns für ein persönliches Gespräch. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
 
 
  

Zollinger Immobilien 
Postfach 13 
3073 Gümligen 
Tel. 031 954 12 12 
info@zollinger.ch  

Sie sind im AHV-Alter? Sie brauchen  
Unterstützung im Alltag? Sie können diese 
aber nicht oder nur schwer bezahlen?

Vielleicht erfüllen Sie die 
Voraussetzungen für einen finanziellen 
Beitrag der Stadt.

Erkundigen Sie sich unter www.bern.ch/betreuungs-
gutsprachen oder Telefon 031 321 63 11.
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Marco Odermatt, 
Weltcupsieger

99.9% Abdeckung der Bevölkerung mit Mobilfunk.

99.9%
Netzabdeckung

Der 1. Anruf  
nach dem 1. Platz.

Bereit. Im Netz für die Schweiz.

kamp-schnee-print-ins-190x275mm-de.indd   1 28.10.20   16:31
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Zu unserem grossen Bedauern mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass die Spysi diesen Winter geschlossen 
bleibt, Grund dafür ist die Coronavirus-Pandemie. Bereits die letzte Saison musste aufgrund der Lockdown-
Massnahmen frühzeitig beendet werden. Das Herz sagt Ja, der Verstand jedoch Nein, dies sind die Worte 
des Präsidenten der Spysi, Peter Oehrli.. Oberste Priorität hat jedoch die Sicherheit der Gäste und Mitarbei-
tenden. So kann die Spysi das erste Mal seit über 140 Jahren ihre Türen während der Wintersaison nicht für 
ihre Gäste öffnen. 
Die Spysi wurde 1877 gegründet, um gemäss den ersten Statuen der hilfsbedürftigen Bevölkerung während 
der Winterzeit gesunde Nahrung zu vorteilhaften Preisen anzubieten. Die Helferinnen und Helfer, die die 
Gäste bewirten, arbeiten unentgeltlich. Bleibt die Hoffnung, dass die Spysi im nächsten Jahr wiederum ge-
öffnet werden kann, und wir an dieser Stelle wie gewohnt über die Oeffnungszeiten und Menupreise orien-
tieren können. Wir halten die Daumen und wünschen alles Gute. 

Franziska Schaer

Walter Däpp, der im Obstberg le-
bende ehemalige «Bund»-Journalist 
und Erzähler von Radio-SRF-Mor-
gengeschichten, erfreut uns auch 
in der von Corona geprägten Zeit 
wieder mit berndeutschen Kurzge-
schichten – diesmal mit Geschich-
ten, die zum Entschleunigen er-
muntern. Sie stammen aus seinem 
neusten «Morgegschichte»-Buch 
mit dem sinngemässen Titel «Lang-
sam pressiere» (Zytglogge-Verlag).

Lengsemer
 
Si mach itz alls chli lengsemer, 
het si gseit – u de grad gstocket 
u gmeint: «Öb me äch würklech 
‹lengsemer› u nid ‹langsamer› 
seit?» Si föng langsam o a ihrem 
Sprachgfüel aafa zwyfle – säg itz 
aber halt eifach ‹lengsemer›.
Schliesslech syg si es Läbe lang 
umegjuflet, het si de wyter gseit, 

Spysi – Speiseanstalt der untern Stadt Bern

heig gäng ds Gfüel gha, si müess 
glychzytig hie u dert u überall sy u 
s chönn nid schnäll gnue gah. Wo 
si das gseit het gha, het si e Pouse 
gmacht. E fasch unerträglech län-
gi. Nächhär het si ufgluegt, mau z 
grächtem düregschnuufet – u de 
aafa wyterverzelle.

Alls mach si itz lengsemer: Si 
äss lengsemer, trink ds Ggaffee 
lengsemer, louf lengsemer. U si läs 
itz o lengsemer Zytig, chönn sech 
so o besser konzentriere, dänk nid 
glychzytig o gäng a das, wo o no 
grad rasch sött gmacht sy. Lang-
sam läse: Das syg e Gwinn. We da im 
ne Artiku zum Byspiu d Red syg vo 
mügleche Ängpäss ir Altersversor-
gig, de beträff se das no lang nid: 
Wül si itz ja alls lengsemer mach, 
wärd si ja o lengsemer elter. Oder 
we im ne Inserat stöng, die Aktion 
da syg de nume bis morn gültig, de 

heig si d Finger dervo. Di nächsch-
ti, vilech no verlockenderi, chömm 
bestimmt. Me müess nume bereit 
sy, langsam gnue z sy. Sit si alls chli 
lengsemer mach, gsei si plötzlech o 
Sache, wo si vorhär überluegt heig 
– wül si gäng grad scho wider öppis 
angers im Oug heig gha.

U langsam heig si o ds Gfüel, es 
wärdi gäng schnäller gredt. Vilech 
dünk se das ja nume, wül si itz äbe o 
lengsemer zuelosi. Aber we das mit 
däm rasche Rede so wytergöng, 
het si gseit – öb im Gspräch mit 
Junge, uf der Strass, bim Ychouffe, 
bim Fernsehluege oder am Radio: 
De chönnts de plötzlech so usecho, 
dass si nume no jedes zwöite Wort 
würd erfasse. Aber derby ja vilech 
chuum öppis würd verpasse
.
Walter Däpp (aus «Langsam pres-
siere», Zytglogge-Verlag)

Liebe Leserinnen und Leser
In dieser Ausgabe des Egelsees finden Sie einen Einzahlungsschein. Der Quartierleist SOML führt die Zei-
tung selbständig und ohne finanzielle Unterstützung der Stadt. Die redaktionelle Arbeit von unserer Seite 
wird seit je her ehrenamtlich geleistet. Die Inserate helfen mit, einen Teil der Kosten für den Druck und 
den Versand zu tragen. Der Egelsee erscheint in einer Auflage von 12’000 Stück und wird vier Mal jährlich 
an alle Haushalte im Quartier 3006 zugestellt. Um die offenen Kosten zu decken und das Weitererscheinen 
der seit vielen Jahren bestehenden Zeitung zu sichern, sind wir zusätzlich auf  Zuwendungen angewiesen. 
Falls Ihnen die regelmässige Lektüre des Egelsees Freude bereitet und Sie sich mit dem Quartier verbun-
den fühlen, so können Sie hier mit einer Spende tatkräftig helfen. Würden Sie gerne bei uns Inserieren, so 
wenden Sie sich bitte direkt an die Redaktorin Franziska Schaer. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Der Vorstand
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Das kann man seit neustem bei 
Frau Esther Gischig. Im Haus von 
Ruedi Meier und  Silvia Aepli wurde 
an der Bürglenstrasse 35 in unber-
nischer Schnelligkeit ein schöner 
und stimmungsvoller Raum ge-
schaffen, im dem auch die coro-
nabedingten Abstände problemlos 
eingehalten werden können.
Am 29. Oktober 2020 startete der 
erste Malkurs, der schnell ausge-
bucht war. Weitere Kurse werden 
folgen. 

Wer ist Frau Gischig? Sie ist 1967 
in Baltschieder (VS) geboren und 
hat einen interessanten Lebens-
lauf vorzuweisen. Ausbildung zur 
Hochbauzeichnerin, Vorkurs an der 
Ecole des Beaux Arts in Sion, Aus-
bildung zur Krankenschwester und 
berufsbegleitend zur Kinesiologin. 
Seit 2015 ist sie als Lehrkraft an 
der Schule für Gestaltung in Bern-
Biel tätig. Neben den Kursen, die 
sie dort gibt, wird sie also inskünf-
tig auch in unserem Quartier tätig 
sein. 

Die Leidenschaft für’s Malen be-
gleitet Frau Gischig bereits seit 
ihrer Jugend. Während der Zeit je-
doch, als sie ihre 3 Kinder grosszog, 
griff sie nicht mehr zum Pinsel, es 
fehlten ihr die innere Ruhe und 
Leere. Als das jüngste Kind in die 
Schule kam, begann sie wieder mit 
dem Malen.  Die Werke von Frau Gi-

schig waren bereits in zahlreichen 
Ausstellungen zu besichtigen, u.a. 
in Bern, Dresden, Regen, Kirchlin-
dach, Schloss Leuk, Brig, Leukerbad. 
Voraussetzungen für den Besuch 
eines Malkurses bei Frau Gischig 
gibt es keine. Die wichtigste Zutat 
ist Lust, etwas zu schaffen. Wichtig 
ist, dass die Leute sich klar werden, 
was sie wollen und wo sie hinwol-
len. Dabei werden sie von Frau Gi-
schig angeleitet und unterstützt. 
Technik und die Stilrichtung kön-
nen sie frei wählen, sie können ex-
perimentieren. Die Kursteilnehmer 
inspirieren und motivieren sich ge-
genseitig, einige Teilnehmer sind 
bereits seit einigen Jahren dabei.
Daneben ist Frau Gischig Kletter-
leitern in ihrem Heimatdorf, seit 
Corona arbeitet sie als freiwillige 
Helferin im Pflegeheim.

Die Arbeiten des zurzeit laufenden 
Kurses können am 30. Januar 2021 
von 11.00 – 18.00 Uhr an der Bürg-
lenstrasse 35 besichtigt werden.

Daten des nächsten Kurses:

• 11. Februar/ 18. Februar /
  25. Februar
• 4. März / 11. März / 18. März / 
 25. März 
• 22. April / 29. April 
• 6. Mai

 
 Kurszeiten jeweils von
 13. - 16.20 Uhr / Kurskosten 
 CHF 500.—inkl. Material. 

Falls Sie Interesse haben, melden 
Sie sich doch bitte bei:

info@esthergischig.ch 
Tel. Nr. 079 234 71 29
Homepage: www.esther-gischig.ch 
und www.painting-concept-bern.ch 

Wir wünschen Frau Gischig und ih-
ren Kursteilnehmern viel Spass und 
Erfolg.

Franziska Schaer

Malen im Quartier

  
Malen  im  Quartier  
	  

	  

  
	  

Das  kann  man  seit  neustem  bei  Frau  Esther  Gischig.  Im  Haus  von  Ruedi  Meier  und    Silvia  Aepli  wurde  an  
der  Bürglenstrasse  35  in  unbernischer  Schnelligkeit  ein  schöner  und  stimmungsvoller  Raum  geschaffen,  
im  dem  auch  die  coronabedingten  Abstände  problemlos  eingehalten  werden  können.  Am  29.  Oktober  
2020  startete  der  erste  Malkurs,  der  schnell  ausgebucht  war.  Weitere  Kurse  werden  folgen.    
  
Wer  ist  Frau  Gischig?  Sie  ist  1967  in  Baltschieder  (VS)  geboren  und  hat  einen  interessanten  
Lebenslauf  vorzuweisen.  Ausbildung  zur  Hochbauzeichnerin,  Vorkurs  an  der  Ecole  des  Beaux  
Arts  in  Sion,  Ausbildung  zur  Krankenschwester  und  berufsbegleitend  zur  Kinesiologin.  Seit  
2015  ist  sie  als  Lehrkraft  an  der  Schule  für  Gestaltung  in  Bern-‐Biel  tätig.  Neben  den  Kursen,  
die  sie  dort  gibt,  wird  sie  also  inskünftig  auch  in  unserem  Quartier  tätig  sein.    

Die  Leidenschaft  für’s  Malen  begleitet  Frau  Gischig  bereits  seit  ihrer  Jugend.  Während  der  Zeit  
jedoch,  als  sie  ihre  3  Kinder  grosszog,  griff  sie  nicht  mehr  zum  Pinsel,  es  fehlten  ihr  die  innere  
Ruhe  und  Leere.  Als  das  jüngste  Kind  in  die  Schule  kam,  begann  sie  wieder  mit  dem  Malen.      

Die  Werke  von  Frau  Gischig  waren  bereits  in  zahlreichen  Ausstellungen  zu  besichtigen,  u.a.  in  
Bern,  Dresden,  Regen,  Kirchlindach,  Schloss  Leuk,  Brig,  Leukerbad.    

Voraussetzungen  für  den  Besuch  eines  Malkurses  bei  Frau  Gischig  gibt  es  keine.  Die  
wichtigste  Zutat  ist  Lust,  etwas  zu  schaffen.  Wichtig  ist,  dass  die  Leute  sich  klar  werden,  was  
sie  wollen  und  wo  sie  hinwollen.  Dabei  werden  sie  von  Frau  Gischig  angeleitet  und  
unterstützt.  Technik  und  die  Stilrichtung  können  sie  frei  wählen,  sie  können  experimentieren.  
Die  Kursteilnehmer  inspirieren  und  motivieren  sich  gegenseitig,  einige  Teilnehmer  sind  bereits  
seit  einigen  Jahren  dabei.  

Daneben  ist  Frau  Gischig  Kletterleitern  in  ihrem  Heimatdorf,  seit  Corona  arbeitet  sie  als  
freiwillige  Helferin  im  Pflegeheim.  

Die  Arbeiten  des  zurzeit  laufenden  Kurses  können  am  30.  Januar  2021  von  11.00  –  
18.00  Uhr  an  der  Bürglenstrasse  35  besichtigt  werden.  

Daten  des  nächsten  Kurses:  

• 11.  Februar/  18.  Februar  /  25.  Februar  
• 4.  März  /  11.  März  /  18.  März  /  25.  März    
• 22.  April  /  29.  April    
• 6.  Mai  

Kurszeiten  jeweils  von  13.  -‐  16.20  Uhr  /  Kurskosten  CHF  500.—inkl.  Material  

Falls  Sie  Interesse  haben,  melden  Sie  sich  doch  bitte  bei  info@esthergischig.ch    
Tel.  Nr.  079  234  71  29  

Homepage:  www.esther-‐gischig.ch  und  www.painting-‐concept-‐bern.ch    

  

  

  

Wir  wünschen  Frau  Gischig  und  ihren  Kursteilnehmern  viel  Spass  und  Erfolg.  

  

Franziska  Schaer  
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die Malerin

Malergeschäft
Entreprise de peinture

Tania Suyasa-Emch
Gantrischstrasse 52
CH-3006 Bern
079 200 48 78
diemalerin@gmx.ch
www.die-malerin.com

die Malerin

Malergeschäft
Entreprise de peinture

Tania Suyasa-Emch
Segantinistrasse 9
CH-3006 Bern
079 200 48 78
diemalerin@gmx.ch
www.die-malerin.com

8

im dritten Lebensabschnitt
Begleitung • Orientierung • Entlastung

• weitere Dienstleistungen
 im Zusammenhang mit 
 dem Übergang in den dritten 
 Lebensabschnitt unter

www.accompass.ch

   
  

im dritten Lebensabschnitt
  • Begleitung • Orientierung  •  Entlastung

Kontaktieren Sie 
mich unverbindlich

Simon Schmocker, 
accompass gmbh
Weidweg 23
3032 Hinterkappelen
Telefon 031 904 11 11 
Mobil 079 954 11 11
info@accompass.ch 
www.accompass.ch

  •  •  • Begleitung 

Kita, Preschool, Kindergarten,
1.–6. Schuljahr
>  Ganzheitlicher Unterricht zur Förderung der 

Selbst-, Sach- und Sozialkompetenz
> Direkt am Bahnhof Gümligen
>  Betreuung inkl. Mittagessen
>  Englische Sprachförderung

Weitere Informationen und persönliche Beratung 

Tel. 031 537 39 39, 1-9schuljahr@feusi.ch, www.feusi.ch

www.feusi.ch

www.bestattungsdienst-mueller.chBern und Region

Telefon 031 839 00 39
www.bestattungsdienst-mueller.ch

Öffnungszeiten:
Mo – Do 8.00 – 19.00 Uhr
Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Freudenberg Apotheke
Bern-Ostring
Tel. 031 351 96 33

Der Rundum-
Service vor 
Ihrer 
Haustüre...  

...damit Sie 
rundum gesund 
bleiben!
Ins. Freud 190x68.5.indd   1 30.7.2008   10:06:04 Uhr

Ihre SPITEX BERN:   031 388 50 50 
Online-Anmeldung: www.opanspitex.ch 

Wir pflegen:
immer, 
überall, alle.

SPITEX Genossenschaft Bern
Salvisbergstrasse 6 
Postfach 670  3000 Bern 31
info@spitex-bern.ch  
www.spitex-bern.ch

 

WIR WÜNSCHEN
IHNEN FROHE

FESTTAGE

Holzofenpizzas, mediterrane
Küche und vieles mehr...

Herzlich Willkommen!

www.strada-bern.ch

Ristorante Strada, Giacomettistrasse 15, 3006 Bern - Ostring
Reservationen unter Telefon 031 352 94 24.

Montag - Samstag offen, Sonntag für Bankette geöffnet.

Malen im Quartier
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Rätselseite

Brückenrätsel

Setzen Sie die Brückenwör-
ter so ein, dass diese je-
weils mit den Wörtern links 
/ rechts einen sinnvollen 
Begriff ergeben. Wer alles 
richtig macht, erhält in der 
Mitte einen Begriff mit Be-
zug zu unserem Leist

Brückenwörter:
Muster, Abend, Haus, Beeren, 
Hoch, Nuss, Renten, Mond, 
Hunde, Bart, Schach, Barren, 
Wunden, Scheren

Preisrätsel!
Preisrätsel:
Gewinner des letzten Preisrätsels ist Frau Barbara Radtke, Bürglenstrasse 69, 3006 Bern.
Wir gratulieren und wünschen viel Vergnügen beim Einlösen des Gutscheines.

Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder einen Preis zu gewinnen. Wir vergeben einen Gutschein für 
das Restaurant Strada im Wert von CHF 20.--. Dieser wird uns vom Restaurant Strada gespendet,  
herzlichen Dank.

Senden Sie bis am 15. Januar 2021 eines der ausgefüllten Rätsel ein, an Schosshalden-Ostring-Muri-
feld-Leist, Muristrasse 21a, Postfach, 3000 Bern 16. Bitte Absender nicht vergessen. Viel Glück!

Lösung der letzten Ausgabe: GALFENFELD  

Das Gitter mit X und O ver-
vollständigen. Maximal zwei 
X oder O stehen neben-/un-
tereinander. Pro Zeile/Spalte 
hat es gleich viele X und O.

Lösungen von allen Rätseln in der nächsten Ausgabe.

Lösung der letzten Ausgabe:Binoxxo:

2 7 1
9 3

3 8 4
1 4 6 5

5 9 7 8
9 5 3

4 2
4 8 2

Sudoku Lösung der letzten Ausgabe:

8 5 1 2 3 6 9 7 4
6 3 9 4 7 8 5 1 2
7 4 2 1 9 5 6 8 3
1 9 4 5 2 3 8 6 7
3 7 6 8 4 1 2 9 5
5 2 8 7 6 9 3 4 1
9 8 7 3 5 4 1 2 6
2 1 3 6 8 7 4 5 9
4 6 5 9 1 2 7 3 8

Lösung letztes Binoxxo 
 
 
 

X O O X X O X O 
O X X O O X O X 
O X O X X O X O 
X O O X O X O X 
O X X O O X X O 
X X O O X O O X 
X O X X O O X O 
O O X O X X O X 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Preisrätsel: 
Gewinner des letzten Preisrätsels ist Frau Barbara Radtke, Bürglenstrasse 69, 3006 Bern . Wir gratulieren 
und wünschen viel Vergnügen beim Einlösen des Gutscheines. 
 
Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder einen Preis zu gewinnen. Wir vergeben einen Gutschein für das 
Restaurant Strada im Wert von CHF 20.--. Dieser wird uns vom Restaurant Strada gespendet,  
herzlichen Dank. 
 
Senden Sie bis am 15. Januar 2021 eines der ausgefüllten Rätsel ein, an Schosshalden-Ostring-Murifeld-
Leist, Muristrasse 21a, Postfach, 3000 Bern 16. Bitte Absender nicht vergessen. Viel Glück! 
 
Lösung der letzten Ausgabe: GALFENFELD 
 
Brückenrätsel:  
Setzen Sie die Brückenwörter so ein, dass diese jeweils mit den Wörtern links / rechts einen sinnvollen 
Begriff ergeben. Wer alles richtig macht, erhält in der Mitte einen Begriff mit Bezug zu unserem Leist 
 
Brückenwörter: Muster, Abend, Haus, Beeren, Hoch, Nuss, Renten, Mond, Hunde, Bart, Schach, Barren, 
Wunden, Scheren 
 

FEIER         BIER 
STUFEN         TURNER 
AFFEN         WAERTER 
LEIB         VERSICHERUNG 
VOLL         KALENDER 
BLITZ         TURNIER 
BRAND         SALBE 
HOLUNDER         SIRUP 
ROT         GEIER 
BAUM         SCHLIFF 
STAB         SPRUNG 
LAWINEN         AUSBILDUNG 
BAUM         SCHOKOLADE 
GRATIS         VERSAND 

 
Binoxxo:  
Das Gitter mit X und O vervollständigen. Maximal 
zwei X oder O stehen neben-/untereinander. Pro 
Zeile/Spalte hat es gleich viele X und O. 
 

 
       X 
 X   O O  O 
  O      
        
 X   O    
O        
O     O   
    X   X 

 

 
 
 
 
 
 
 

Preisrätsel: 
Gewinner des letzten Preisrätsels ist Frau Barbara Radtke, Bürglenstrasse 69, 3006 Bern . Wir gratulieren 
und wünschen viel Vergnügen beim Einlösen des Gutscheines. 
 
Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder einen Preis zu gewinnen. Wir vergeben einen Gutschein für das 
Restaurant Strada im Wert von CHF 20.--. Dieser wird uns vom Restaurant Strada gespendet,  
herzlichen Dank. 
 
Senden Sie bis am 15. Januar 2021 eines der ausgefüllten Rätsel ein, an Schosshalden-Ostring-Murifeld-
Leist, Muristrasse 21a, Postfach, 3000 Bern 16. Bitte Absender nicht vergessen. Viel Glück! 
 
Lösung der letzten Ausgabe: GALFENFELD 
 
Brückenrätsel:  
Setzen Sie die Brückenwörter so ein, dass diese jeweils mit den Wörtern links / rechts einen sinnvollen 
Begriff ergeben. Wer alles richtig macht, erhält in der Mitte einen Begriff mit Bezug zu unserem Leist 
 
Brückenwörter: Muster, Abend, Haus, Beeren, Hoch, Nuss, Renten, Mond, Hunde, Bart, Schach, Barren, 
Wunden, Scheren 
 

FEIER         BIER 
STUFEN         TURNER 
AFFEN         WAERTER 
LEIB         VERSICHERUNG 
VOLL         KALENDER 
BLITZ         TURNIER 
BRAND         SALBE 
HOLUNDER         SIRUP 
ROT         GEIER 
BAUM         SCHLIFF 
STAB         SPRUNG 
LAWINEN         AUSBILDUNG 
BAUM         SCHOKOLADE 
GRATIS         VERSAND 

 
Binoxxo:  
Das Gitter mit X und O vervollständigen. Maximal 
zwei X oder O stehen neben-/untereinander. Pro 
Zeile/Spalte hat es gleich viele X und O. 
 

 
       X 
 X   O O  O 
  O      
        
 X   O    
O        
O     O   
    X   X 

 

 
 
 
 
 
 
 

Preisrätsel: 
Gewinner des letzten Preisrätsels ist Frau Barbara Radtke, Bürglenstrasse 69, 3006 Bern . Wir gratulieren 
und wünschen viel Vergnügen beim Einlösen des Gutscheines. 
 
Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder einen Preis zu gewinnen. Wir vergeben einen Gutschein für das 
Restaurant Strada im Wert von CHF 20.--. Dieser wird uns vom Restaurant Strada gespendet,  
herzlichen Dank. 
 
Senden Sie bis am 15. Januar 2021 eines der ausgefüllten Rätsel ein, an Schosshalden-Ostring-Murifeld-
Leist, Muristrasse 21a, Postfach, 3000 Bern 16. Bitte Absender nicht vergessen. Viel Glück! 
 
Lösung der letzten Ausgabe: GALFENFELD 
 
Brückenrätsel:  
Setzen Sie die Brückenwörter so ein, dass diese jeweils mit den Wörtern links / rechts einen sinnvollen 
Begriff ergeben. Wer alles richtig macht, erhält in der Mitte einen Begriff mit Bezug zu unserem Leist 
 
Brückenwörter: Muster, Abend, Haus, Beeren, Hoch, Nuss, Renten, Mond, Hunde, Bart, Schach, Barren, 
Wunden, Scheren 
 

FEIER         BIER 
STUFEN         TURNER 
AFFEN         WAERTER 
LEIB         VERSICHERUNG 
VOLL         KALENDER 
BLITZ         TURNIER 
BRAND         SALBE 
HOLUNDER         SIRUP 
ROT         GEIER 
BAUM         SCHLIFF 
STAB         SPRUNG 
LAWINEN         AUSBILDUNG 
BAUM         SCHOKOLADE 
GRATIS         VERSAND 

 
Binoxxo:  
Das Gitter mit X und O vervollständigen. Maximal 
zwei X oder O stehen neben-/untereinander. Pro 
Zeile/Spalte hat es gleich viele X und O. 
 

 
       X 
 X   O O  O 
  O      
        
 X   O    
O        
O     O   
    X   X 

 

 
 
 
 
 
 
 

Preisrätsel: 
Gewinner des letzten Preisrätsels ist Frau Barbara Radtke, Bürglenstrasse 69, 3006 Bern . Wir gratulieren 
und wünschen viel Vergnügen beim Einlösen des Gutscheines. 
 
Auch in dieser Ausgabe gibt es wieder einen Preis zu gewinnen. Wir vergeben einen Gutschein für das 
Restaurant Strada im Wert von CHF 20.--. Dieser wird uns vom Restaurant Strada gespendet,  
herzlichen Dank. 
 
Senden Sie bis am 15. Januar 2021 eines der ausgefüllten Rätsel ein, an Schosshalden-Ostring-Murifeld-
Leist, Muristrasse 21a, Postfach, 3000 Bern 16. Bitte Absender nicht vergessen. Viel Glück! 
 
Lösung der letzten Ausgabe: GALFENFELD 
 
Brückenrätsel:  
Setzen Sie die Brückenwörter so ein, dass diese jeweils mit den Wörtern links / rechts einen sinnvollen 
Begriff ergeben. Wer alles richtig macht, erhält in der Mitte einen Begriff mit Bezug zu unserem Leist 
 
Brückenwörter: Muster, Abend, Haus, Beeren, Hoch, Nuss, Renten, Mond, Hunde, Bart, Schach, Barren, 
Wunden, Scheren 
 

FEIER         BIER 
STUFEN         TURNER 
AFFEN         WAERTER 
LEIB         VERSICHERUNG 
VOLL         KALENDER 
BLITZ         TURNIER 
BRAND         SALBE 
HOLUNDER         SIRUP 
ROT         GEIER 
BAUM         SCHLIFF 
STAB         SPRUNG 
LAWINEN         AUSBILDUNG 
BAUM         SCHOKOLADE 
GRATIS         VERSAND 

 
Binoxxo:  
Das Gitter mit X und O vervollständigen. Maximal 
zwei X oder O stehen neben-/untereinander. Pro 
Zeile/Spalte hat es gleich viele X und O. 
 

 
       X 
 X   O O  O 
  O      
        
 X   O    
O        
O     O   
    X   X 
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 Live-Konzerte 
          am Egelsee! 

 

Programm SOML

05. 03 Hauptversammlung 2020 / 19:30 
02. 04 Neumitgliederapéro 18.30
17. 04 Seeträff / Livekonzert ab 21:00 
09.05 Familienbrunch ab 10:00
15.05 Seeträff / Livekonzert ab 21:00 
12. 06 Seeträff / Livekonzert ab 21:00
27.06  Oekumenischer Gottesdienst
 am See 10:45

Vereinsbeizli:
09.01. / 23.01. / 06.02. / 20.02. / 06.03. /
20.03. / 10.04. / 24.04. / 08.05. / 22.05. /
05.06. / 19.06. 

Dieses Programm ist abhängig von
der Entwicklung der Corona-Pandemie
und den vorgegebenen Auflagen und
Einschränkungen.

Auf unserer Website www.soml.ch
können Sie sich jederzeit darüber
informieren, ob ein Anlass
stattfindet.

Leist-Aktivitäten

15.05.2021, 21 Uhr

Egelsee-Zeitung 2021
Erscheinungsdatum Redaktionsschluss
Nr. 1 März 4. Februar 
Nr. 2 Juni 4. Mai 
Nr. 3 September 4. August 
Nr. 4 Dezember 4. November

17.04.2021, 21 Uhr

5. MäRz 2021, 19.30 UHR

Hauptversamlung 2020 

im Anschluss an die HV wird ein Imbiss offeriert.

 

 
 

 
SCHOSSHALDEN –  OSTRING –  MURIFELD –  LE IST 
BERN 
 

 

 
BEITRITTSERKLÄRUNG 

 

 
Ich/Wir möchte/n dem Schosshalden-Ostring-Murifeld-Leist in Bern beitreten. Der 
Jahresbeitrag ist für Einzelpersonen CHF 21.-, für Paare CHF 32.-, für Firmen und 

Vereine CHF 50.- 
 

Name 
 
 
Vorname 
 
 
Strasse 
 
 
PLZ/Ort 
 
 
Email 
 
 
Datum, Unterschrift 
 
 

 
     Bitte einsenden an:  

Schosshalden-Ostring-Murifeld-Leist, Muristrasse 21a, Postfach, 3000 Bern 16 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

12.05.2021, 21 Uhr

2. apRIL 2021, 18.30 UHR 

Neumitgliederapéro

Schöne Festtage
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Eine Führung durch die Energiezentrale Forsthaus und
ein Besuch des neuen, interaktiven Stadtmodells geben
Antwort. Jetzt anmelden:

ewb.ch/fuehrungen

GRATIS 
für Klassen 

bis Stufe Matura 

aus dem 

Kanton Bern.

Einkaufen in Ihrer Nähe

–  Eine grosse Frischeprodukteabteilung  
mit Früchten und Gemüse

– Täglich frisch gebackenes Brot
– Fleisch- und Molkereiprodukte
– Zeitungen/Zeitschriften
– Kaffee-Ecke

VOI Viktoriastrasse
Viktoriastrasse 49 
3013 Bern
Montag – Freitag  07.30 –  20.00 Uhr
Samstag 07.30 – 17.00 Uhr

www.voi-migrospartner.ch

VOI Schosshalde
Schosshaldenstrasse 16 
3006 Bern
Montag – Freitag  07.30 – 19.00 Uhr
Samstag 07.30 –17.00 Uhr

voi_stao_schosshalde_viktoria_ins_2020_v2.indd   1 13.01.20   14:22


